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Niederschrift Nr. 3 über die öffentliche Sitzung des Kulturausschusses 
 
 
Sitzungstermin: Donnerstag, 13.11.1997 
Beginn der Sitzung: 17:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 19:00 Uhr 
Sitzungsort: Ratssaal, Verwaltungsgebäude II 
 

Anwesend: 
 
Vorsitzende 
Hoffmann, Inge  
 
SPD-Fraktion 
Kleinschmidt, Heinrich Dr.  
Merkentrup, Friedhelm  
Meyer, Elfriede  
Meyer, Lina  
Scholl, Eiwin  
 
CDU-Fraktion 
Hoffmann, Monika  
Kaune, Sieglinde  
 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Schmidt, Christine  
 
FDP-Fraktion Grundmandat 
Beisser, Kurt-Dieter Dr.  
 
Beratende Mitglieder 
Jenkins, Recs  
Meyerhoff, Margret  
Voogdt, Inkea  
 

Öffentlicher Teil 

 
TOP 1  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
Die Vorsitzende stellt fest, daß der Ausschuß ordnungsgemäß geladen und beschlußfähig ist. 
 
Ergebnis: einstimmig 
 
TOP 2  Feststellung der Tagesordnung  
 
Einwendungen gegen die Tagesordnung werden nicht erhoben. 
 
Ergebnis: einstimmig 
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TOP 3  Genehmigung der Niederschrift Nr. 2 über die öffentliche Sitzung des Kulturaus-
schusses am 19.06.1997  

 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift Nr. 2 über die öffentliche Sitzung des Kulturausschusses am 19.06.1997 wird 
genehmigt. 
 
Ergebnis: einstimmig 
 
TOP 4  Haushaltssatzung der Stadt Emden für die Haushaltsjahre 1998 und 1999 

Vorlage: 13/281  
 
Zum Vermögenshaushalt (Seite 29/1 und 33/1) stellt Herr Dr. Kleinschmidt für die SPD-
Ratsfraktion den Antrag, für die Errichtung  eines Wehr- und Schiffahrtsgeschichtlichen Muse-
ums in der Karl-von-Müller-Kaserne (Kleiner Kreuzer Emden) einen Betrag von 30.000 DM und 
für die Generalinstandhaltung der Johanna-Mühle 75.000 DM sowie für die Larrelter Mühle 
10.000 DM im Haushaltsjahr 1998 einzusetzen. 
 
Frau Klein für die CDU-Fraktion, Frau Schmidt-Reinders für die Fraktion Bündnis 90/Die Grü-
nen und Herr Dr. Beisser für die FDP kündigen an, daß sie den Beschluß über einen Doppel-
haushalt für die Jahre 1998/99 ablehnen und sich deshalb der Stimme enthalten werden. 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Emden beschließt die der Vorlage als Anlage beigefügte Haushaltssatzung 
der Stadt Emden für die Haushaltsjahre 1998 und 1999.  
 
Ergebnis: einstimmig 
 
TOP 5  Spielzeit 1998/99 - Konzerte, - Musiktheaterveranstaltungen 

Vorlage: 13/351  
 
Beschluss: 
 
Den in der Begründung zur Vorlage aufgeführten Konzert- und Musiktheaterveranstaltungen für 
die Spielzeit 1998/99 wird zugestimmt. 
 
Ergebnis: einstimmig 
 
TOP 6  Vertrag zwischen der Stadt Emden und der Gesellschaft für bildende Kunst und 

vaterländische Altertümer in Emden über die Führung und den Betrieb des Mu-
seums im Rathaus am Delft zu Emden 
Vorlage: 13/352  

 
(Herr Dr. Kleinschmidt als Vorsitzender der Gesellschaft für bildende Kunst und vaterländi-
sche Altertümer nimmt an der Beratung dieses Tagesordnungspunktes nicht teil.) 
 
Frau Klein stellt den Antrag, den der Vorlage als Anlage beigefügten Vertrag zunächst noch 
einmal in den Fraktionen zu beraten. 
Die Verwaltung habe heute zur Sitzung noch Änderungsvorschläge und die bisher noch fehlen-
den Anlagen 1 - 3 vorgelegt. Diese sollten zunächst von der Verwaltung in den Vertrag eingear-
beitet werden, bevor hier im Kulturausschuß darüber Beschluß gefaßt werde. 
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Auch Frau Schmidt-Reinders spricht sich für die Behandlung des Vertrages in den Fraktionen 
aus.  
 
Nach weiterer Diskussion wird dem Antrag der CDU-Fraktion auf Zurückstellung der Beratung 
zugestimmt. Damit der Vertrag in der am 4.12. vorgesehenen Ratssitzung beschlossen werden 
kann, soll eine kurzfristige Sitzung des Kulturausschusses nur zu diesem Tagesordnungspunkt 
anberaumt werden. 
 
 
Ergebnis: Dieser TOP wird abgesetzt. 
 
TOP 7  Bericht des Kulturkoordinators Edzard Wagenaar 
 
Herr Wagenaar berichtet zum Thema "Kulturstadt Emden - Emder Stadtkultur" - Überlegungen 
zur Zielsetzung kommunaler Kulturarbeit und der Neuorganisation städtischer Kultureinrichtun-
gen. 
 
 
Ergebnis: Kenntnis genommen. 
 
TOP 8  Mitteilungen des Oberstadtdirektors  
 
K e i n e 
 
 
TOP 9  Anfragen  
 
Frau Klein fragt an, wann es eine Möglichkeit gäbe, eine Straße nach dem bekannten Emder 
Bildhauer Fritz Liebsch zu benennen. Sie bezieht sich dabei auf einen Artikel der Emder Zei-
tung mit dem Titel "Warum gibt es keine Fritz Liebsch-Straße in Emden?". 
 
Herr Fürst teilt mit, daß der Kulturausschuß, wie bekannt, nicht mehr für Straßenbenennungen 
zuständig ist. Das zuständige Amt werde über das Protokoll in Kenntnis gesetzt. 
 
 
 
 
 
Die Vorsitzende schließt die Sitzung um 19.00 Uhr. 
 


